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„Schlangenbeobachtungen melden“ -

ein Citizen Science Projekt im Nationalpark Harz
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• erster länderübergreifender 

Nationalpark Deutschlands

• Fläche ca. 24700 ha

• Übergeordnetes Ziel: Schutz 

natürlicher Prozesse
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Aufgabenfelder in der Nationalparkverwaltung
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Leitung

Fachbereich 1

Allgemeine 
Verwaltung

Fachbereich 2

Naturschutz, 
Forschung und 
Dokumentation

Fachbereich 3

Waldentwicklung, 
Wildbestands-

regulierung

Fachbereich 4

Informations- und 
Bildungsarbeit,

Nationalparkwacht

zuständiger wiss. Mitarbeiter für:

o Gewässerökologie

o Reptilien & Amphibien
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Reptilienhabitate im NLP Harz
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Veränderung der Landschaft
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o Seit 2018 großflächiges Fichtensterben im Harz

o Ehemals schattiger Forst nun oftmals (halb-)offenes Habitat

• Beräumung (auch in einigen Teilen des NLP!)

• Windwurf

o Einzelne „Reptilieninseln“ wie Felsklippen nun miteinander 

durch offenere Lebensräume verbunden 

→ Profitieren Reptilien wie die Kreuzotter?

2016

2023



Die Kreuzotter im Nationalpark Harz|  Wernigerode, 23.10.2024

Verbreitung
Kreuzotter 
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1980 - 1999 2000 - 2018

Quelle:

DGHT e.V. (Hrsg. 2018): Verbreitungsatlas 

der Amphibien und Reptilien Deutschlands, 

auf Grundlage der Daten der 

Länderfachbehörden, Facharbeitskreise und 

NABU Landesfachausschüsse der 

Bundesländer sowie des Bundesamtes für 

Naturschutz. (Stand: 1. Aktualisierung August 

2018) 



„Schlangenbeobachtungen melden“ - Nationalpark Harz | Halle, 15.02.2025

Historisches Kreuzottervorkommen
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Nachweise im Bereich des späteren NLP-Gebiet:

o Bruchberg

o Acker

o Königskrug

o Radauer Born bei Torfhaus

o Kattnäse/Schimmerwald bei Bad Harzburg

o Ilsenburg

o Zeterklippe

o Großraum Wernigerode - Hohne Quelle:
Knolle & Buschendorf (1992): Zur Situation der Kriechtiere (Reptilia) am und im 
Harz. Mitt. Naturw. Ver. Goslar 3: 131 – 169.
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Presseaufruf - Hintergrund
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o Im NLP derzeit nur ein Vorkommen der Kreuzotter bekannt

o Schlingnatter könnte auf Grund des Klimawandels in höhere 

Lagen vordringen

o Zahlreiche neue Habitate durch Waldwandel

o Kartierung des gesamten Gebiets zu aufwändig

o Großteil der Beobachtungen der Vergangenheit basieren auf 

Zufallsfunden, aber insgesamt wenige Funde

→ Zufallsfunde können Hinweise zu unbekannten 

Vorkommen liefern und als Grundlage für weitere 

Untersuchungen dienen

?
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Presseaufruf - Umsetzung
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o Erstellen eines Flyers

o Herausgabe einer Pressemitteilung

→ sehr häufig veröffentlicht 
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Ergebnisse: vermeintliche Schlangen…
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„Habe gestern den Artikel mit den 

Schlangen im Harz gelesen und heute 

direkt eine kleine entdeckt.“ 

„Die habe ich in Bad Harzburg auf dem 

Weg zum Baumwipfel Pfad gefunden. 

Können Sie mir sagen um was für ein 

Exemplar es sich hier handelt?“

Foto: Struckmeier Foto: Richters

→ noch sehr viel Umweltbildung notwendig!
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Ergebnisse: Höhenverbreitung Schlingnatter
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o Schlingnatternachweis auf ca. 640 m NHN nahe 

Drei Annen Hohne im Jahr 2018

o Grosse et al. (2015): „Im Harz kann von einer 

oberen Grenze ausgegangen werden, die bei 507 

m ü. NN bei Königshütte liegt.“

o zurückblickend erster Nachweis der Art im 

Nationalpark

o weiterer Nachweis auf ca. 600 m NHN durch 

Nationalparkmitarbeiter in 2023

Foto: Meyer
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Ergebnisse: Überraschung

12

o Äskulapnatter in Herzberg

o in einer mit Ködern bestückten Falle zur 

Nagetierbekämpfung auf einer Pferdesportanlage

→ Gefangenschaftsflüchtling / ausgesetzt?

→ außerhalb des Nationalparks

→ Meldung an die zuständigen Behörden in Niedersachsen

Foto: Hehli
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Ergebnisse: Kreuzotternachweise!
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Hübner

Foto: HoppeFoto: Bilic

Foto: RosenplänterFoto: Wisch

Foto: Krzyzanowski

Foto: Hübner
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Ergebnisse: Zahlen und Fakten
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o 136 Meldungen seit März 2024 → weitaus mehr als erwartet

o 59 % der Meldungen haben eine ausreichende Qualität

o Meldungen aus dem gesamten Harz & Umland

o Aber: nur 9 Funde innerhalb des Nationalparkgebiets

o Kontaktaufnahmen auch aus Rheinland-Pfalz, Bayern & Österreich

o 16 gesicherte Kreuzotternachweise in 2024
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Fazit
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➢ Das Citizen Science Projekt ist bislang ein voller Erfolg

➢ Das Projekt soll auch zukünftig weitergeführt werden → neue PM im März 2025

➢ Leider gingen bislang nur sehr wenige Meldungen aus dem Nationalparkgebiet ein

➢ Dies kann auf fehlende Vorkommen hindeuten, aber auch auf eine geringere Wegedichte inkl. 

Wegegebot zurückzuführen sein

➢ Daten sind dennoch wertvoll, da diese u.a. mit dem LAU ausgetauscht werden
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Fabian Schwarz

Nationalpark Harz

Fabian.Schwarz@npharz.de | 03943/2628 227

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Bei Ideen zum Thema oder Interesse an 

gezielten Kartierungen im Nationalpark bitte 

melden!


